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Restaurant Pizzeria    
     Büchel  
       Albisstrasse 90            

    8134 Adliswil            

  044 291 00 19                                                                                                                      

   www.restaurant-buechel.ch 
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Pozzi Orlando  
Spenglerei · Carrosserie · Spritzwerk 

Loostrasse 3 - 8803 Rüschlikon    Öffnungszeiten 

Telefon  044 724 10 15  -  079 445 32 53  Montag - Freitag 07.00 -  17.00 

Fax   044 724 10 43      Samstag - Sonntag  geschlossen 

E-Mail  carrosserie-pozzi@bluewin.ch 

https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spenglerei.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Carrosserie.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spritzwerk.html
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                                    VORSCHAU  
 
27. September 2020 Herbst-Tagestour mit Philipp Dreher  
Samstag Ersatz für den vorgesehenen Besuch der Rad-WM                      

Aigle - Martigny infolge deren Absage.  
    Details werden noch bekannt gegeben (vgl. Mail vom 13.08.20) 
 
24. Oktober 2020  Absenden   
Samstag   im Restaurant Büchel, Albisstr. 90, 8134 Adliswil 
    18.00 Uhr Apéro, 19.00 Uhr Absenden     
    Gemäss beigelegter Ausschreibung / Anmeldung 
    Anmeldefrist: 10. Oktober 2020     

 
      MITTEILUNGEN 

 
AUSFAHRTEN  Samstag-Ausfahrten: Treffpunkte in der Regel Kronenplatz            

Adliswil und Sihlbrugg (oberhalb Rest. McDonald). 
 

 Abfahrtszeiten im Normalfall: 
 Adliswil:      Sommerzeit 11.00 Uhr,  Winterzeit 11.30 Uhr 
 Sihlbrugg:      Sommerzeit 11.45 Uhr,  Winterzeit 12.15 Uhr 
                                            

 sofern über WhatsApp keine andere Abmachung getroffen    
wurde > Gruppenchat „VCA-Ausfahrten“ 

 
CLUBHÖCK Dieser findet grundsätzlich an jedem 1. Freitag im Monat ab        

20.00 Uhr statt; aktuell im Restaurant PICCOLINO in Adliswil. 
 Bezüglich ev. Änderungen kann Karl Adam telefonisch ange-       

fragt werden  (044 / 713 05 56). 

 
INSERENTEN  Geschäftsleute aus verschiedenen Branchen unterstützen    

unseren Verein immer wieder mit Inseraten; wir sind dafür  
sehr dankbar!  
Liebe Club-Mitglieder, berücksichtigt gerade diese Anbieter  
bei Euren Einkäufen! Wenn ihr das tut, erwähnt doch bitte  
den VCA und freut Euch über die Reaktionen…!  

 

AUS DER Liebe Leser, liebe VCA-Mitglieder,  
REDAKTION    

Dies ist nach fünf Jahren als Redaktor meine letzte Ausgabe der 
Clubnachrichten. Es war eine spannende und teilweise zeitauf-  
wendige Aufgabe. Ich durfte die Umstellung des früheren Druckes   
in schwarz/weiss auf Farbe miterleben und gestalten. Dank dieser 
Aenderung konnten wesentliche Verbesserungen bei der Darstel-
lung, speziell den Fotos  erzielt werden. Plötzlich hatte es Platz für 
eine viel grössere Anzahl von Bildern, welche dank einem geeig-
neten  PC-Programm vergrössert, verkleinert und in div. 
Bildformen eingefügt werden konnten.                                                                                              

                                          Es freut mich sehr, dass sich in der Person von Philipp Dreher ein 
sportliches, kreatives und fachliches Multitalent als Nachfolger zur 
Verfügung stellte.                                                                              
Lieber Philipp, ich wünsche dir viel Erfolg und gutes Gelingen! 
            

       Dani Brunner  
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Erinnerungen an einen einmaligen 

 Menschen und Kameraden  
 

 Von der Nachricht über den unerwarteten Hinschied  

        unseres lieben Tökti‘s      
  

    Hans Konrad Iselin               
         25. Mai 1949— 6. Juli 2020  
 

    waren wir alle sehr betroffen und traurig.   
 

Hans war 35 Jahre Mitglied im VCA und viele Jahre im 

Vorstand. Wir hatten unzählige schöne,  gemeinsame,  

interessante Erlebnisse und haben sein Engagement für den Verein und seine Grosszügigkeit allen 

Mitmenschen gegenüber aus nächster Nähe erlebt.  Viele von uns durften seine Tätigkeit als versier-

ten, erfahrenen und geduldigen Hausarzt in Anspruch nehmen. Er war auch bereit, für gewisse Patien-

ten ab und zu eine Konsultation erst „nach Feierabend“ zu vereinbaren - und diesen am Schluss noch 

einen Espresso zu offerieren… (selbst erlebt!)  

Tökti  (so war sein VCA-Name), war ein sehr begabter, mit vielen Fähigkeiten „gesegneter“ Mann.   

Er  hatte ein sehr gutes Gedächtnis und war dadurch u.a. in der Lage, diverse Fremdsprachen zu      

beherrschen.  Ferner hatte er  ein  grosses Wissen in Geschichte  und Kirchenkunstgeschichte.      

Letzteres haben wir anlässlich einer Herbst-Tour im Jahr 2000 entlang der Loire erlebt, als er uns in 

Orléans im Schiff der  Cathédrale “Sainte- Croix“  viel interessantes erzählte und erklärte.                          

An den diversen Herbsttouren durften wir ab und zu auch von Tökti‘s  unglaublicher  Orientierungs-

fähigkeit  profitieren; zudem hatten wir das Privileg,  die Touren unter „ärztlicher Begleitung“ zurückle-

gen zu dürfen.                                                                                                                                                                          

Sich gegenüber war Tökti sehr bescheiden,  anspruchslos -  fast spartanisch,  den andern gegenüber 

jedoch immer grosszügig. Vom Inhalt des jeweils an alle abgegebenen Verpflegungs-Säcklein begann  er 

bereits am ersten Tag, den Kollegen davon zu verteilen - “er bruuchi doch nöd so vil “ !  Ein Muster     

seiner Bescheidenheit erlebten wir jeweils am Freitagabend vor der Tour-Abfahrt am Samstag. Alle 

Teilnehmer erschienen am vereinbarten Treffpunkt, brachten ihre Koffer, Taschen und Velos per Au-

to mit,  welche dann vom Chauffeur Rolf in den Kleinbus eingeladen wurden.  Doch unser Tökti… 

brauchte auch dies nicht:  Er erschien jeweils erst am Samstagmorgen per Velo (!) mit seinem Gepäck 

für die ganze Woche, welches er in eine Art Seemanns-Sack eingeladen und sich diesen am Rücken 

umgehängt hatte. Zwei Velo-Tenues genügten ihm; am Abend wusch er jeweils eines davon und liess   

es an der Sonne trocknen.  Als wir einmal zwei schattige Tage und etwas Regen hatten, waren beide  

Tenues, speziell die Rennhosen am Morgen noch nass. Kein Problem für Tökti: In seinem „umfangrei-

chen“ Gepäck hatte er noch einen Kimono (s. Foto 1992), welcher er anstelle des Velotenues anzog, 

während die nassen Hosen zuhinterst im Bus links und rechts zum Fenster hinausgehängt wurden…  



 8 
Gruyères, Oktober 85 

Abruzzen, Mai 89 San Foca, Mai 91 

 Provence  

                                                     

      Juni 92  

Città di Castello,                              Mai 1993 Cabo   
Roig,     
Mai 94 

  Loire- Tour, Sept. 2000 

Pragelpass, Juni 2001  
   Rhein-
Mosel - 
Tour,     
Sept.      
2005 

Tagestour zu Hans,   Juli 2010 

Tagestour zu Hans, Juni 2007 

 Gatteo a mare,               Mai 2009 

 Gatteo a mare,        Juni 2011 

Tagestour n. Küssaburg, Juli 2011 

3-Pässe Tour, Aug. 2012 

Absenden         Nov. 2013 
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Einmal hatte er sich übri-

gens als  

Leider ist Hans                                                                                                                                                                         
nun nicht mehr unter uns. Wer hätte gedacht, dass unsere Verabschiedung an der GV im März 2020  
die letzte gewesen war.  An der Abschiedsfeier in Thayngen nahmen viele Mit– und ehemalige Mitglie-
der des Veloclubs und zahlreiche uns auch bekannte Freunde von Hans teil. Nachdem der erste Teil  
im Freien stattgefunden hatte, durften alle,  die das gewünscht hatten, am zweiten Teil in der Kirche 
teilnehmen. Es war eine sehr bewegende Feier, welche mit sehr schönen Orgelklängen untermalt wurde 
und mit Liedern, welche von einer jungen Sängerin mit fantastischer Stimme dargeboten wurden.       
Der sympathische Pfarrer, ein Freund von Hans, rezitierte nur wenig Bibelverse; hatte er doch sonst 
sehr vieles aus dem Leben von Hans zu erzählen.                                                                                                                          
Die erste Hälfte des Lebenslaufes wurde von seinem Sohn David vorgetragen, der zweite Teil über-
nahm der Pfarrer, welcher Hans wöchentlich in einer Männerrunde getroffen hat.  Der Rückblick über 
den persönlichen, beruflichen, sportlichen und sonstigen Werdegang des früheren Metzgersohnes 
Hansli hat mich sehr beeindruckt.  Einiges wusste ich bereits,  aber natürlich längst nicht alles.                                                                                                                                                      

Nach dem Staatsexamen habe er einige Monate in Umbrien verbracht und dort seine erste Frau Maria 
kennen gelernt.  (Im Mai 1993 durfte ich übrigens dort - in Città di castello - mein erstes VCA-Lager 
erleben).  1984 habe Hans in Langnau seine Arztpraxis eröffnet. Nebst seiner intensiven Tätigkeit als 
Hausarzt sei er noch Heimarzt im Taubblindenheim Tanne geworden.  Auch habe er sich dem Samari-
terverein angeschlossen, wo er als Arzt sehr willkommen war.  In den Jahren 1996/97 habe er zwei 
Einsätze für die IFOR in Bosnien-Herzegowina geleistet.  Im Jahr 2009 absolvierte er im Hinblick auf 
die Pensionierung (erfolgte erst 2016 ) an der ZHAW  Wädenswil einen Weinbaukurs. Er  begann, 
sich mit Umweltthemen zu beschäftigen,  liess Solar-Panels am Haus in Langnau montieren… dies alles 
und noch vieles mehr wurde in den VCA-Clubnachrichten der letzten Jahre beschrieben und illustriert. 
 Hans sandte viele interessante Berichte, für welche der Redaktor natürlich sehr dankbar war!                                                                                                                                                                                                          

    Er war für uns ein grosses Vorbild;  wir werden ihn nie vergessen!                             
           Dani Brunner              
      

2-Tagestour              im  Freiburgerland                          August   2014 

Absenden Nov. 2017 
    GV März 2018        GV  März 2020 
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  Ernst Ruckstuhl Automobile AG   Soodstrasse 37   8134 Adliswil              

  Telefon:  044 763 55 00  Fax:  044 763 55 09    www.ruckstuhlgaragen.ch 

    Wir leben Autos 
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   Namen und Notizen                             
       Willkommen im VCA              

      Wiederum dürfen wir ein neues Mitglied im VCA begrüssen und willkommen heissen:  

         Robert Baumann, geboren am 9. August 1960  

Wie aus seinem Vorstellungsbericht hervorgeht, ist Richi Degonda daran „beteiligt“ - bravo 
Richi ! Robert ist in Rüschlikon wohnhaft -  also ein idealer Wohnort um die Treffpunkte und 
Veranstaltungen des VCA zu erreichen. Leider konnten/durften nach seinem Eintritt keine 
gemeinsamen Ausfahrten stattfinden, die VCA-ler waren daher meistens solo unterwegs. 
Zusätzlich zum Bericht erhielten wir noch Fotos. Eine zeigt ihn auf dem Julier, das Aufnah-
medatum hat er nicht angegeben. Dieses wird aber kaum mit dem Baujahr des im Hinter-
grund parkierten VW-Käfers übereinstimmen. Bei der nächsten gemeinsamen Ausfahrt wird 

er uns dieses sicherlich bekanntgeben und noch etwas 
zur Foto rechts erzählen.              
Doch nun zu Pauls Bericht:  

Ich bin in Ingolstadt, Bayern 
geboren und aufgewachsen 
und lebe seit über 30 Jahren in 
der Schweiz. Dieses Jahr werde 
ich 60 Jahre alt, bin verheiratet 
und habe zwei Söhne, die beide 
studieren. Ich bin Chemiker und 
arbeite bei der Dow in Horgen. 
Da ich heuer auch noch in Pen-
sion gehe, werde  ich auch viel 
mehr Zeit zum Velofahren ha-
ben. Das ist der Grund, warum 
ich dem VCA beitreten will. Ich 
bin zwar schon seit ich denken 
kann mit dem Velo unterwegs, aber einem Verein bin ich noch 

nicht beigetreten. Ich habe vom VCA von Richi gehört als ich mal vor einigen Jahren eine Ausfahrt mit 
ihm unternommen habe (er ist bei Euch Mitglied, ich kenne aber seinen Nachnamen nicht). Neben dem 
Biken und Velofahren bin ich sehr viel in den Bergen unterwegs - im Winter auf der Loipe und auf Ski-
touren und im Sommer gehe ich gerne auf Bergtouren.                                                                                          
Hoffentlich geht diese Krise bald vorüber, so dass ich mal auf eine Ausfahrt mitkommen kann!              

Erfreulicherweise war dies erstmals an der „Gedenkfahrt“ am 6. Juni möglich. Robert war 
einer der total 18 Teilnehmenden. Dass er ein Sportler durch und durch ist,  hat er uns u.a. 

bei der Rückfahrt durchs Sihltal  „hinunter“  bewiesen. Dazu ein leicht abgeänder-

tes Goethe- Zitat:  Halb zog es ihn, halb sank er hin und ward nicht mehr gesehen.            

Lieber Robert, wir wünschen dir weiterhin viel Spass bei uns im VCA!      Dani Brunner  
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   Namen und Notizen (1)    
     Philipp Dreher            

Philipp sandte die folgenden zwei interessanten Berichte dem (Noch-)Redaktor Dani.     
Leider trafen dieses erst ein, als das Heft 2.2020 bereits beim Drucker war -  schade!     
Wer sich jedoch die Mühe und die Zeit nimmt einen Beitrag für das Clubheft zu verfassen 
und diesen erst noch mit guten Fotos ergänzt, soll dafür belohnt werden!                            
So drehen wir für Philipp Dreher den Kalender in die Monate April/Mai zurück:  

Samstag, den 11. April 2020  

140km, 2300Hm 

Alleine unterwegs, nachdem ich vor kurzem den Etzel von Einsiedeln aus gefahren bin 
wollte ich die Seite vom See her fahren. 

Also fuhr ich via Pfannenstiel nach Rapperswil und dann nach Pfäffikon. Dort steigt der Et-
zel direkt im Ort sehr steil an. Was eigentlich immer gleich bleibt. 

Im Internet hatte ich zudem noch gesehen, dass es an der Südseite des Ägerisee einen as-
phaltierten Pass gibt hoch zur Rossalmig welcher in Unterägeri raus kommt. Zurück nach 
Sihlbrugg. Ein kleiner Besuch in Sellenbüren bei Edi lag auch noch drin. 

 

                                Fortsetzung  ./. 
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   Namen und Notizen (2)     
      Philipp Dreher             

 

 

 

 

 

Samstag,                             
den 9. Mai 2020 

Mal wieder eine Nord Zürichrunde mit Fred und Claudia. 67 km 

Schöne Gegenden bei Bassersdorf, durch das Rumstal, Richtung Winterthur, Aesch, ein Dorf 
namens Dorf, Volken und Flach. Bei Berg am Irchel ging es wunderschön am Rhein entlang. 
Zurück nach Embrach, Kloten… 

                                Ein Dorf namens Dorf 
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    Geführte Touren 2020        
 1. Sommertour am 6. Juni          
 mit Roger Egloff  Gedenkfahrt (1)                      
          Bericht: Dani Brunner  

 

Der erste Treffpunkt war gemäss Tourenchef Roger (R77) wiederum bei Roger, jedoch 

bei jenem im Move On, wo wir einmal mehr vor der Weiterfahrt mit feinem Espresso 

verwöhnt wurden - nochmals vielen Dank Roger Manser! Die Anzahl der dort anwesen-

den VCA-ler war erstaunlich; wir waren gespannt, wer alles in Sihlbrugg noch dazu-  

 kommen würde. Unglaublich aber waro: So etwas hat es seit vielen Jahren nicht gegeben!! 

             Die Gedenkfahrt konnte     

  mit total 18 Teilnehmer/innen gestartet 

werden. Für 2 neue Mitglieder (Paul und Robert) 

war dies die erste VCA-Ausfahrt. R77 und Caroline 

führten uns souverän über verkehrsarme Strassen 

über Baar-Steinhausen-Hagendorn-Rotkreuz bis 

nach Küntwil. Ein freundlicher Passant war bereit, 

untenstehende Erinnerungsfoto zu knipsen. 
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Vielen Dank 

Dani 

 

Lieber Dani  

 

Mit der Nummer 3/2020 der Clubnachrichten endet eine langjähri-

ge Ära. Ganz herzlichen Dank für deine sehr wertvolle und auf-

wändige Arbeit als Redaktor der VCA-Clubnachrichten. Mit gros-

sem Elan und Pflichtbewusstsein hast du jahrelang unser Clubor-

gan betreut und dabei auch unzählige Berichte geschrieben und 

Inserate gestaltet.  

 

Du hast den VCA geprägt und verdient 

auch die Ehrenmitgliedschaft verliehen 

erhalten. 

 

Lieber Dani – wir freuen uns auf deine 

weitere aktive Teilnahme an den  

Anlässen des VCA. 

  

 

Reto Stampfli 

Präsident VCA 

 

VCA-Staatsarchiv Dani Brunner 

 

Das Schweizer Fernsehen, die NZZ, der Tages-Anzeiger und die ganze Medienwelt unterhalten 

ein ausführliches Archiv von Fotos und Berichten bis zurück zum Rütlischwur. Ein normaler 

Sportverein tut dies nicht – üblicherweise! 

Der Veloclub Adliswil ist nun aber kein normaler Sportverein. Seit Dani Brunner vor vielen Jahren 

seine redaktionelle Tätigkeit übernahm, musste die Vergangenheit einen besonderen Stellenwert 

bekommen. Auf der einen Seite war es für den Redaktor der legendären Club-Informationen un-

verzichtbar, Fotos und Berichte sorgsam aufzubereiten und zu publizieren. Wen wundert es 

dann, dass jene für den Verein wichtige Publikation bald einmal farbenprächtig daherkam wie die 

Schweizer Illustrierte? 

 

Zurück zur Vergangenheit: Fotos aus alten Zeiten 

lagen ja nicht gespeichert auf einem LapStick, nicht 

einmal geordnet in einer Schublade. Dani hatte da-

mals alle Vereinsmitglieder oder anverwandte Sport-

ler und Fans mit Anfragen bombardiert….. 



 

 

Vielen Dank 

Dani 

 

Fortsetzung: VCA-Staatsarchiv Dani Brunner 

 

….Jeder, der irgendwo aus einem Album ein speichengeschwängertes Foto oder einen Bericht 

hervorzaubern konnte, war dem Historiker willkommen. Solche Dokumente wurden gescannt, 

und so entstand nach wochenlanger Arbeit ein Archiv von unermesslichem kulturellem Wert. 

Jetzt wo Dani seine Verantwortung an jüngere Mitglieder  

weitergibt, gilt es nur zwei Dinge zu sagen: 

 Dani, der Dank und die Anerkennung vonseiten aller Mit-

glieder für diese aussergewöhnliche Leistung zu Gunsten 

des VCA ist Dir sicher! 

 Es bleibt zu hoffen, dass dieser Geist und dieses Engage-

ment auch den Weg in die Zukunft finden! 

Dann wird der VCA ewig leben. 

In Dankbarkeit 

Bruno Schuhmacher, Ehrenpräsident 

 

Zum Schmunzeln 

...Dein Bericht vor 25 Jahren zu deiner Teilnahme am Velorennen Chur-Arosa 

 

Sonntag, 10. September 1995 

„15. Intern. Rad—Bergrennen Chur—Arosa" , 33 km / 1156 Höhenmeter 

Zum Rennen selbst gibt es nur die schlichte Feststellung: „Draablybe" Es war meine 2. Teil-
nahme — und so wollte ich einiges anders bzw. besser machen als 1993. 
Auch dieses Mal hatte ich etwas „Schiss", mitten in über 200 Fahrern durch Chur hindurch zu 

„blochen". Deshalb ging ich ein bisschen auf Distanz, auch mit dem Gedanken, lieber zu jagen 

als gejagt zu werden. 

Doch — wie mir nachher schien, hatte ich diese „Distanz" etwas zu grosszügig bemessen. Im-
merhin gelang es mir, beim Aufstieg in Litzirüti an Paul Kurath vorbeizufahren; er überholte 
mich jedoch oben wieder und „knöpfte" mir noch einige Sekunden ab. Am Start waren übrigens 
auch Jürg Lerch mit Sohn Giani und René Gis 1er. 

 

 

 

 



 

 

Vielen Dank 

Dani 

 

Fortsetzung: Zum Schmunzeln 

Nachdem ich nun auch in der Kategorie der gestanden Mannen star-

ten durfte, sah die Plazierung in der Rangliste optisch gar nicht 

schlecht aus. Es gelang mir zwar eine Verbesserung von zwei Minüt-

li, doch die Zeit war immer noch „einiges" von den seinerzeitigen 

„Glanzzeiten" eines Nadig Edi oder Heinzer Franz entfernt.  

Was soll man da tun? 

Vielleicht dies (Beobachtung vor dem Start) : Da kommt so ein Typ 
mit Ross— Schwanz ä la Alessio di Basco in Begleitung einer mini 
berockten, langbeinigen Schönheit, lässt sich sälbelen, massieren, 
die beiden Startnummern „angüfelen" , steckt — so viel ich gesehen 

habe die Rahmennummer mittels Clip—Halter selbst (!) an seine edle Maschine, wirft prüfende Kenner-
blicke in die Runde und. .. . steht an Nachmittag tatsächlich auf dem Podest! So einfach geht das. 

 

Der Generationenwechsel beim VCA 

Der Generationenwechsel beim VCA schreitet voran. Jüngere Mitglieder übernehmen Tätigkeiten welche 
seit langer Zeit von anderen Mitgliedern durchgeführt wurden.  
Der Vorstand bekommt immer wieder neue Gesichter. 
 
So muss das sein  – Wird man sagen. Aber… 
Zum Glück - Kann man sagen, denn dies schafft nicht jeder Verein.  
Zum Glück - Kann man sagen, hat der VCA tolle Mitglieder welche sich engagieren. 
 
So hat sich auch Dani Brunner etliche Jahre in einer unglaublichen Dimension und dies nicht nur als  
Redaktor für den VCA engagiert. Nun übernehme ich ein Amt, dessen Relevanz für den VCA mir bewusst 
ist. Dessen Zeitaufwand gerne unterschätzt wird aber nichts destotrotz diese Herausforderung nehme ich 
an. 
 
Wie ich Dani kennenlernte 
 
An einem Samstag im Sommer 2013 machte ich mich auf den Weg durchs Sihltal für eine kurze Velorun-
de. Im Sihlwald begegnete ich Dani auf dem Weg Richtung Sihlbrugg zu einem uns bekannten Treffpunkt 
war. Dani, der kommunikative Typ sprach mich beim Vorbeifahren an und erkundigte sich wo es hin ginge. 
Ich solle mit auf Sihlbrugg zum Treffpunkt kommen. Da würde er mir ein Kärtli geben. (Das VCA Kärtli mit 
seiner Nummer von Hand geschrieben) 
 

„Einer der immer lächelt“ 
 

Dani - Einer der immer lächelt meinte, falls ich denn einmal auf die Homepage schauen wollte oder die 
Combox (Mit der sympathischen Stimme) konsultieren. U.a. waren Gloggi und Edi auch am Treffpunkt und 
überredeten mich zur Samstagsausfahrt mitzukommen. Meine erste VCA Ausfahrt verlief vorbei am 
„Steinstoss“ inklusive Halt im Steinstossstübli. Der Halt war auch nötig - Hatte ich doch keine Verpflegung 
und Geld dabei, weil ich nur eine kleine Runde fahren wollte. Den Rest kann man sich denken und spricht 
für die Herren vom VCA. 
 
Wie die zukünftigen Clubnachrichten werden 
 
Aller Anfang ist schwer – so sagt man. Darf man doch gespannt sein was Ende des Jahres im Briefkasten 
liegt. Es wird die Handschrift eines neuen Redaktors tragen. 
 
Philipp Dreher, Redaktor Clubnachrichten 
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    Geführte Touren 2020        
 1. Sommertour am 6. Juni          
 mit Roger Egloff  Gedenkfahrt (2)                      
          Bericht: Dani Brunner  

 

Über Immensee erreichten wir gutgelaunt „unsere“ Gartenlaube in Arth, wo wir 

von der lieben Wirtin mit Köstlichkeiten des Hauses verwöhnt wurden. Beim   

nach Hause fahren über Zug-Baar gab es aus Sicherheitsgründen wieder zwei 

Die grossen Meister    
        und  

          ihre   

                           Werke
         

          ...Gruppen, eine 
           schnelle - und eine etwas              
      schnellere. Doch es war ein sehr 
        schöner Tag, an welchen wir sicher noch 
  lange „(ge-)denken“ werden. Vielen Dank an                                                  
 Roger alias R 77 und Caroline alias sweet Caroline!   
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    Geführte Touren 2020        
 2. Sommertour am 20. Juni          
 mit Caroline Keller Sattelegg (1)                                   

 

Bericht von Maja Bischofberger  

Letztes Jahr bildeten Dani, Edi und ich die Cappuccino-Gruppe. Dieses Mal war es ganz 

anders: In Sihlbrugg trafen sich rund 20 VCA-ler für die von Caroline ausgeschriebene 

Sommertour auf die Sattelegg; eine erfreuliche Anzahl!  Rund die Hälfte wählte Cappuccino: 

Claudia (Gast) und Philipp, Lucy (Gast) und Richi, Alex, Luigi, Edi und Maja fuhren unter der    

Leitung von Dani. Das Wetter war variabel - Sonnenschein und Wolken.  

Anders als zu Corona-Zeiten hatte es bereits nach 9 Uhr von Sihlbrugg in Richtung Hirzel eini-

gen Strassenverkehr. Die landschaftlich schöne und ruhige Fahrt durch Hirzel - Schönenberg -  

Hütten mit Ausblick auf den Hüttner- und den Zürichsee fand mit der Durchfahrt durch Schindel-

legi ein vorläufiges Ende. Aber bald konnte man sich abseits des Verkehrs wieder entspannen - 

aber nicht Lucy! Ihre elektronische Gangschaltung am neuen Renner versagte und auch ein 

Fachgeschäft konnte keine Abhilfe schaffen. Die Batterie war leer. Sie hat die Sattelegg trotz 

diesem Ärgernis bravourös gemeistert! Die letzten 100 Meter hat Gloggi, der nach Ankunft der 

Espressi offenbar noch etwas Bewegung brauchte (!) und   

uns entgegenfuhr, Unterstützung geleistet.                                                                             

Aber vor diesem Effort machte die Gruppe in der Badi Roblo-

sen am Sihlsee einen Zwischenhalt. 

Wir liessen uns etwas Zeit, waren wir mit   

den Espressi erst um 12.30 auf der Sattel-

egg verabredet.     . /. 
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    Geführte Touren 2020        
 2. Sommertour am 20. Juni          
 mit Caroline Keller Sattelegg (2)                                   

 

Fortsetzung Bericht von Maja:  Nach der Stärkung ging‘s über den Damm nach Wilerzell und 

dann auf die Passhöhe (1‘190 m.ü.M.). Zu guter Letzt waren die Espressi zuerst oben und muss-

ten auf uns bzw. die leckeren Älplermagronen warten.  Und noch dies: Bei unserer Ankunft auf 

der Sattelegg kam Bruno „Schumi“ aus einer ganz anderen 

Richtung angefahren. Er hatte seine Espresso-Gruppe ver-

loren... und brauche wohl vor der nächsten Sattelegg-Tour 

eine Geografie-Stunde (O-Ton Schumi im Chat).  

Nach dem Mittagessen wollte Philipp mit den andern noch den Raten fahren; Paul wechselte in die Cappuc-

cino-Gruppe. Richi und Lucy verabschiedeten sich in Wilerzell. Ohne Halt ging es unter wechselnder Füh-

rung zurück nach Sihlbrugg. Vielen Dank an Caroline und Dani für die tolle Sommertour!                     

Schlusswort des Redaktors: Maja hatte das Auto in Sihlbrugg. Nachdem ihr E-Velo mit Hilfe von Kollegen eingeladen 

und allen Tschüss gesagt war, fuhr ich mit Claudia, Alex und Luigi zügig durchs Sihltal (dem Regen davon!). Den Dank 

von Maja gebe ich an dieser Stelle vollumfänglich an Caroline weiter!                                                                      Dani  
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    Geführte Touren 2020        
 2. Sommertour am 20. Juni                 
 mit Caroline Keller Sattelegg (3)                                   

 

Bericht von Caroline Keller 

Es gab eine schöne Gruppe mit 19 Clubmitgliedern; das Wetter war prächtig. Bei der 

Espresso-Gruppe fuhren mit: Caroline (Führung), Reto, Roger, Paul, Bruno Schuhmacher, Wer-

ner (= Gloggi), Sebastian, Rafael, Frederik, Martin Frischkopf (Gast). (Cappuccino-Gruppe: s.     

Bericht von Maja - Red.) .  

Pünktlich um 9 Uhr klickten wir in ein und fuhren gemeinsam auf den Hirzel. Dort gab es noch-     

mals eine kurze Gruppenaufteilung. Dann fuhr die Espresso-Gruppe weiter Richtung Schönen-

berg, Hütten, Hüttnersee mit schöner Aussicht auf den Zürichsee. In Luegeten Schändi gab es   

einen Stopp für eine Tourenfoto.  

Dann weiter nach Altendorf, durch den Wald hinunter mit anschliessendem        

Kaffeehalt bei der  Bäckerei Knobel auf der Terrasse.  

Nach der Stärkung ging es wei-

ter über Galgenen auf die Sattelegg. 

Dort gab es ein verdientes Mittagessen. 

(Schumi suchte sich einen neuen Weg 

für seine nächste Tour aus und kam später durch den Wald herunter).                                                                        

Nach dem feinen Mittagessen ging es zügig hinunter nach Wilerzell.Von dort 

aus über Einsiedeln, an den Sprungschanzen vorbei und weiter über den 

Schnabelberg nach Bennau, hinunter nach Biberbrugg, vorbei am Steinstoss-

Stübli, hinauf zum Böschi auf 1011 m.ü.M. mit Panoramasicht auf den Ägeri-

see. Weiter nach Oberägeri, Unterägeri, wo Roger wegen einer hübschen 

Fussgängerin am Fussgängerstreifen stoppte (!). Die dort anwesenden Leute 

applaudierten für unser vorbildliches Verhalten. Danke Roger, das hast du gut 

gemacht! Weiter ging die Fahrt nach Neuägeri, Kollenrain, Edlibach, Sihlbrugg. Von dort aus fuh-

ren alle auf dem kürzesten Weg nach Hause. Anmerkung des Redaktors: Danke Caroline, das hast du nicht 

nur gut, sondern sehr gut gemacht! Die ganze Organisation, die Strecke, das Mittagessen e.t.c. und am Schluss sogar 

noch den Tourenbericht verfasst. Es bleibt zu hoffen, dass dies die Teilnehmenden realisiert haben!                    Dani  
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        Ausfahrten                                   

 Mai /Juni 2020 

Samstag, 30. Mai : Schönes Wetter mit etwas Bise. 7 Teilnehmer/innen: Gloggi, Edi, Fred, 
Richi, Lucy, Schumi und Dani.  > Sins - Oberrüti, Abtwil, Auw, 
Benzenschwil, Muri (Pause bei Beck Kreyenbühl) - mmh!! 

 

Dann weiter nach Aristau, Ober- Unterlunkhofen, Oberwil, Lieli (Tschüss Schumi), Birmens-
dorf, Sellenbüren (Tschüss Edi, Lucy, Richi, Fred und Gloggi) – Dani fuhr zurück über Uitkon-
Waldegg, Triemli, Albisgüetli, Brunau nach Adliswil (92 km  ~ 23 km/h).                                                    

Samstag, 13. Juni: Schönes Wetter , z.T. etwas bedeckt. Der gute Gloggi sandte mir 
den Bericht handgeschrieben (!) , etwas später traf der- jenige von Fred per 
Mail mit ein Paar Fotos ein! An dieser Stelle danke ich euch beiden vielmals und hoffe 
sehr, dass ihr meinem Nachfolger Philipp auch solch einen Superservice bieten wer-
det!   Nun aber zu den beiden Berichten: 

 In Sihlbrugg gestartet sind Gloggi, Sebastian, Miro, Rafael, 
Philipp und ich (Fred). Via Steinhausen, Maschwanden und 
Mühlau ging es nach Sins wo Schumi dazustiess. Weiter 

ging es via Abtwil, 
Hochdorf - Sarmens-
torf (entlang Baldegger-
see und Hallwilersee 
nach Wohlen, wo wir im 
im Rübiland Café   . / .  
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        Ausfahrten                            

  Juni/Juli 2020 

Fortsetzung Bericht Gloggi und Fred  - Ausfahrt 13. Juni  

...eine kurze Pause machten (Livemusik inklusive!). Auf der Weiterfahrt hatte Rafael leider einen 
platten Collé und konnte nicht mehr mitfahren. Nachdem wir wussten, wie er heimkommt, fuhr der 
Rest der Gruppe weiter via Bremgarten nach Lieli, wo Schumi verabschiedet wurde. Gloggi, Sebi, 
Miro, Philipp und ich fuhren dann via Birmensdorf, Stallikon über die Buchenegg bis zum Tierpark 
in Langnau, wo eine Distanz von ~85 km bei ~25 km/h resultierte. Dort verabschiedeten sich Miro 
und Sebi, Philipp und Fred fuhren zurück nach Zürich und Gloggi zurück nach Affoltern. Für ihn 
habe es  ein Total 117 km gegeben.  

Samstag, 4. Juli: Leider konnte die an diesem Datum vorgesehene Nussgipfeltour von 
Binzi wegen seiner angeschlagenen Gesundheit nicht stattfinden  Es gab dann eine Aus-
fahrt ab Sihlbrugg, über welche Fred einen Bericht mit Fotos an die Redaktion sandte -        

vielen Dank Fred!                                 Dani 

In Sihlbrugg getroffen haben sich Ursi, Vreni, Caroline, Gloggi, 
Schumi, Miro, Philipp und ich. Ursi und Vreni bildeten eine       
Cappuccino-Gruppe und gingen das ganze etwas gemächlicher  
an (zu deren Route ich leider nichts sagen kann). Die Route der      
Espresso-Gruppe führte via Steinhausen, Maschwanden und   
Meerenschwand nach Muri, wo wir kurz beim VCA-Sponsor       
Hans Huwiler vorbeischauten. Danach ging es weiter zum       
Gasthof Guggibad, wo wir pausierten.                                                                                                           
Im Anschluss fuhren wir via Schongau, Müswangen, Beinwil     
nach Sins. Von dort dann weiter via Mühlau (ich meine dort           
in der Nähe hätte sich Schumi Richtung Lieli verabschiedet),    
Knonau, Uerzlikon (ich meine dort hätten wir Caroline verab-        

      schiedet) und Kappel a.A.  zurück nach Sihlbrugg.                                                                        
Dort wechselte Gloggi dann seinen Akku mit den Worten er wäre eh gleich wieder bei uns.        

Philipp, Miro und ich fuhren direkt weiter Richtung Sihltal. Wir drei erlaubten  
uns dann noch einen kleinen Spass und drückten mit der letzten verbliebe-
nen Luft nochmals kräftig in die Pedale, so dass Gloggi tatsächlich erst in Langnau (wo wir an    
der Ampel anhielten) wieder zu uns aufschliessen konnte. Dort verabschiedeten 
wir uns dann voneinander. Philipp und ich machten in Adliswil noch kurz Stop im 
Piccolino und fuhren dann zurück nach Zürich. Auch diese Tour betrug circa 80 
km bei einem ~ 25er Schnitt.  
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        Ausfahrten                            

  Juni/Juli 2020 

Samstag, 18. Juli:  Erneut berichtet Fred über diese Tour - und erneut vielen Dank       
              aus der Redaktion!    

Teilnehmer waren Caroline, Edi, Gloggi und ich. Zunächst ging es um den Zugersee mit kurzem 
Halt in der Gartenlaube in Arth. Im Anschluss via Hühnenberg, Maschwanden und Obfelden bis 
Jonen. Dort machten wir nochmals einen kurzen Trinkstop im Restaurant Litzi (bekannt für seine 
Poulet-Spezialitäten). Dann ging es weiter via Arni, Aesch, Birmensdorf bis Sellenbüren wo wir  
Edi verabschiedeten. Ich verabschiedete mich dann am Türlersee von Gloggi und Caroline um   
via Albis zurück nach Zürich zu fahren. Von Sihlbrugg bis zum Türlersee waren es circa 85 km. 
Der Schnitt lag so bei 27 km/h. 

Auf dem Albis hatte ich dann noch einen Platten. Während ich den reparierte, kam ein älterer Herr 
zu mir der mich auf das VCA-Trikot ansprach. Es handelte sich um das ehemalige VCA-Mitglied  
Walter Homberger (?). Sein Bruder war wohl früher auch mal Präsident. Du weisst bestimmt um 
wen es geht :-). Er bat mich auf jeden Fall die VCA-Mitglieder herzlich zu grüssen. Nach dieser 
netten Unterhaltung konnte ich dann mit geflicktem Velo nach Hause fahren.  

Antwort des Redaktors:  

Ja Fred, da ich seit 28 Jahren VCA-Mitglied 
bin, weiss ich das natürlich. 
Hier sind 2 Fotos aus dem 
Jahr 1993 in Umbrien. Der 
„ältere Herr“ Walter ist auf 
der Foto rechts. Er war 
aber nie Mitglied im VCA, 
sondern sein Zwillingsbruder Peter Homber-
ger (von uns „Hombi“ genannt) auf der Foto 
links. Hombi war einige Jahre Aktuar und für 
eine gewisse Zeit Vizepräsident.  
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        Ausfahrten                            

   August 2020 

Samstag, 10. August:                                                                                                        
„Hitzeausfahrt“ -  vom TV angekündigte max. Temperatur 30°, deshalb Start bereits um 09.00 Uhr 
in Sihlbrugg. Von Schumi angekündigte Route: > Arth > Sattel > Schwyz > Zug... 

Teilnehmer waren Caroline, Lucy, Gloggi, Richi, Sebi, Fred und Capo Schumi. Bereits am Abend 
kamen erste Rückmeldungen, so z.B. „ 7 Sättel auf dem SATTEL“  (auf der Foto waren zwar nur   
fünf ersichtlich), doch bald kam eine vollständige Foto und erst noch das STRAVA (dies von der  
neuen VCA-Kassierin Caroline). Zur Freude des Noch-Redaktors meldete sich am Sonntag        
die „treue Seele“ Fred mit weiteren Fotos zum  „VCA in Aktion“ und besten Wünschen für           
einen schönen Sonntag.  

. / .  
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Fred sandte nicht nur Fotos, sondern   

auch einen kurzen Bericht - vielen Dank!  

Ab Sihlbrugg ging es dem Zugersee ent-

lang nach Zug. Dann sind wir bei Arth   

abgebogen und via Steinerberg nach   

Sattel hochgefahren. Dort machten wir 

Pause im Gasthof „Zum Hirschen“.  

Von dort dann runter nach Morgarten    

und entlang dem Ägerisee via Neuheim 

zurück nach Sihlbrugg.                             

Wir waren relativ zügig unterwegs und  

hatten einen Schnitt von 26 km/h.                                                   

Von und bis Sihlbrugg waren es etwa      

65 km.  
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Ein Dank an                   die Inserenten  

Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Wir werden unsere Vereinsmitglieder anhalten,    
Sie wenn immer möglich bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen, damit wir Sie auch weiterhin zu 
unseren Gönnern zählen dürfen.    

                                                         

Dass der VCA seinen Betrieb im gewohnten Rahmen durchführen kann verdanken wir   
 

-   den Hauptsponsoren für die Tenues: 

Edi Nadig Goldschmied   Rainstrasse 40   8143 Stallikon 
Armando Salvadori 2-Rad Fachgeschäft St.Gallerstrasse 107  8352 Räterschen                                                                                                                                                                                                                                                                     

                                                                     
-  den Inserenten unserer 3. Ausgabe der Club-Nachrichten 2020: 

Allmend Automobile AG Zwirnerstrasse 316 8041 Zürich 

Au-Garage Gross GmbH Austrasse 8 8134 Adliswil 

Carosserie Orlando Pozzi GmbH Loostrasse 3 8803 Rüschlikon 

Cuore Sportswear AG Himmenreich 15 9562 Märwil 

Eduard Nadig Goldschmied Rainstrasse 40 8143 Stallikon 

Ernst Ruckstuhl Automobile AG Soodstr. 37 8134 Adliswil 

Garage Ulrich Füglistaler AG Soodring 21 8134 Adliswil 

Furter + Co. AG Soodring  3 - 4 8134 Adliswil 

Huwiler Sport Muri Aettenbergstrasse 6 5630 Muri 

Lerch Cycle Sport Sonnenmatt 4 8136 Gattikon 

Move on Bikes & More Webereistrasse 60a 8134 Adliswil 

Restaurant Büchel  Albisstrasse 90 8134 Adliswil 

Restaurant Gartenlaube Zugerstrasse 15 6415 Arth 

Restaurant Bar Café Piccolino  Albisstrasse 16 8134  Adliswil 

Restaurant Schweikhof Schweikhof 23 8925 Ebertswil 

Restaurant Soodmatte Soodstrasse 50A 8134 Adliswil 

Riesen Printmedia  Albisstrasse 33 8134 Adliswil 

Singenberger AG Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

Stadt Adliswil Zürichstrasse 15 8134 Adliswil 

Sulzer Auto AG Zürichstrasse 40 8134 Adliswil 

Therapie Centrum Sihltal Albisstrasse 13 8134 Adliswil 

Traumbikes GmbH Allmendstrasse 1 8925 Ebertswil 

Vedovati Sanitäre Anlagen Industriering 20 8134 Adliswil 

Vinazion-Shop, Einkaufszentrum Sunnemärt Albisstrasse 10 8134 Adliswil 

Wullschleger Kanalreinigung AG Soodring 20 8134 Adliswil 

ZKB  Zürcher Kantonalbank Albisstrasse 17 8134 Adliswil 
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Über die WhatsApp-Gruppe „VCA-Ausfahrten“ werden die Aus-

fahrten und weitere Aktivitäten kommuniziert. Die Mitglieder ohne 

Smartphone werden per SMS informiert. Ohne weitere Infos behal-

ten die Ausfahrtzeiten und Orte gemäss dem Clubheft Seite 7 ihre 

Gültigkeit. Clubmitglieder, welche noch nicht in dieser Gruppe mit ihrem   

Smartphone aufgenommen wurden, oder wenn ihre Telefon-            

     nummer ändert, melden sich direkt bei Reto Stampfli.  

Der Vorstand  

        

********************************************************************************************* 

Redaktionsschluss & Versand nächste Ausgabe der Clubnachrichten: 

Diese wird ab  14. Dezember erscheinen, Der neue Redaktor Philipp        

freut sich, wenn ihm Beiträge bis 23. November 2020 zugestellt werden.      

 

 

Liebe VCA-Mitglieder 

Für einmal gibt es keinen Schlusspunkt, wie ihr euch das seit langer Zeit gewohnt wart - mir  

sind plötzlich die Ideen ausgegangen…(?) Ganz stimmt das zwar nicht; eine hatte ich noch, 

nämlich unseren Präsi zu fragen, ob er dies in meiner letzten Ausgabe für mich übernehmen 

würde?  Spontan hat er sich bereit erklärt und dazu einen erfreulichen Bericht verfasst.                  

    Vielen Dank Reto - und nun an alle „Tschüss mitenand“!                 Dani                                                            
      

 

      CCM steht für eine bekannte Motorrad-Marke und auch für den VCA! 
 

Es freut mich sehr, dass die aktive Mitarbeit im Vorstand des VCA aus 50% Frauen besteht. 

   Caroline Keller   Corinna Düring   Maja Bischofberger 
 

Caroline wurde an der letzten GV als neues Vorstandsmitglied gewählt und hat nun das Amt 
der Kassiererin von Philipp übernommen. Philipp zeichnet sich neu für die Clubnachrichten ver-
antwortlich. Diese waren bis zu dieser Ausgabe über viele Jahre in den verantwortungsvollen 
Händen von Dani Brunner. 

Durch den Rücktritt von Paolo Sferrazzo aus dem Vorstand wurde das Amt der Öffentlichkeits-
arbeit frei. Dieses beinhaltet den Auftritt des VCA in den sozialen Medien (Website, Facebook, 
Instagramm, etc.) wie auch die Mitgliedergewinnung. Es freut mich sehr, dass sich Corinna und 
Maja bereit erklärt haben, hier aktiv im Vorstand mitzuwirken. 

An der kommenden GV vom 5. März 2021 werden wir Corinna und Maja der Versammlung die 
Wahl in den Vorstand des VCA beantragen. Mit Caroline Keller, Corinna Düring, Maja Bischof-
berger und den Männern Roger Egloff, Philipp Dreher und meiner Person verfügen wir wieder 
über einen vollständigen Vorstand und dies mit einem Frauenanteil von 50 %.                          

Als Präsident des VCA macht es mich stolz, dass ich zusammen mit einem engagierten Vor-  
           stand die kommenden Herausforderungen anpacken kann. 

        Euer Präsident                                           

                                               Reto Stampfli 
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S a i s o n a l e  Ö f f n u n g s z e i t e n    
b i t t e  a u f  d e r  H o m e p a g e          
          n a c h s c h a u e n 

M a r c   u n d   B r i g i t t e  N ä g e l i  

A l l m e n d s t r a s s e   1 ,   8 9 2 5   E b e r t s w i l  

n a e g e l i @ t r a u m b i k e s . c o m  
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